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Der Dezember wird oft „die besinnliche Zeit“ genannt –
und ist doch voller Termine, Pläne und Begegnungen. 
Ein Widerspruch? Vielleicht. Aber einer, der keiner
sein muss.

„Der Widerspruch, der keiner ist“

Denn Gott kommt nicht trotzdem,
sondern genau da hinein:
in unser volles, unruhiges, manchmal
chaotisches Leben. Er wählt nicht den
stillen Tempel, sondern den einfachen
Stall. Er wird Mensch – ganz Mensch, und
doch ganz Gott.

Dieser scheinbare Gegensatz ist das
Geheimnis von Weihnachten:
Das Menschliche ist nicht das Gegenteil
des Göttlichen, sondern seine
Möglichkeit. (Karl Rahner)

Wo wir menschlich handeln – freundlich,
geduldig, liebevoll –, da leuchtet etwas
von Gott auf. So kann selbst der volle
Dezember zur besinnlichen Zeit werden,
wenn wir mitten im Tun dankbar
entdecken: Gott ist da – in allem, was wir
leben und teilen.

Genau daran erinnert uns Papst

Franziskus in Evangelii Gaudium: „Gott

überrascht uns immer. Er tritt in unsere

Geschichte ein – nicht als ein Gott der

Macht, sondern als ein Gott der Nähe.“

Ich wünsche Ihnen und euch von Herzen,

dass Sie diese heilige Spannung spüren

können – zwischen Alltag und Fest, Tun

und Staunen, Menschlichem und

Göttlichem.

Gesegnete Weihnachten und ein gutes

neues Jahr!

Ihr
Pfarrer Xavier Manickathan
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„Die Liturgie ist der Höhepunkt, dem das Tun der Kirche
zustrebt, und zugleich die Quelle, aus der all ihre Kraft strömt.
[…] Besonders gilt dies von der Feier des eucharistischen
Opfers, das die Quelle und der Höhepunkt des ganzen
christlichen Lebens ist“ – das schreibt das Vatikanische Konzil.
Im Visionsprozess wurde die neue Gottesdienstordnung
erarbeitet. Im Pastoralteam haben die Hauptamtlichen die
Gelegenheit genutzt, auch die verschiedenen Begrifflichkeiten
zu vereinfachen.

Unsere Kraftquelle: Die Liturgie

In Zukunft reden wir ausschließlich von
der „Eucharistiefeier“, so wie es auch das
Konzil tut. Wie es das Konzil sagt: Unsere
Quelle. Das gilt vor allem von der
Sonntagsmesse. In ihr danken wir Gott
durch Jesus Christus für seine Gegenwart
in der vergangenen Woche in unserem
Leben, wir bitten um die verwandelnde
Kraft des Heiligen Geistes und bitten um
Gottes Segen für die kommende Woche.
In unserer Pfarrei wird in der Regel an
jedem Tag die Eucharistie in einem der
Kirchorte gefeiert.

Christus ist in der Liturgie gegenwärtig „in
seinem Wort, da er selbst spricht, wenn
in der Kirche die Heilige Schrift gelesen
wird“ (II. Vatikanisches Konzil, SC 7). Gott
hat zu den Menschen gesprochen. Er hat
sich dadurch auch missverständlich
ausgedrückt, denn es ist Gotteswort in
Menschenwort. Wir sind eingeladen, in
der „Wort-Gottes-Feier“ unser Staunen
darüber zum Ausdruck zu bringen, dass
Gott zu uns gesprochen hat, und uns
durch sein Wort verwandeln zu lassen. In
der Regel ist die Wort-Gottes-Feier nicht
mit der Austeilung der hl. Kommunion
verbunden. Bitte entnehmen Sie
Genaueres dem Pfarrblatt.

Wir feiern Sonntage, aber auch
besondere Feste an Werktagen. Sie 

heißen „Fest im Alltag“, denn arbeitsfrei
sind sie nicht. Beispiele dafür sind das
Fest der Unbefleckten Empfängnis
Mariens am 8. Dezember, Dreikönig oder
Erscheinung des Herrn am 6. Januar,
Maria Lichtmess oder Darstellung des
Herrn am 2. Februar, Mariä Aufnahme in
den Himmel am 15. August. Auch die
Kirchenpatrone werden durch Feste im
Alltag geehrt: Peter und Paul am 29. Juni,
Josef am 19. März, Georg am 23. April,
Markus am 25. April, Antonius am 13.
Juni, Johannes der Täufer am 24. Juni,
Anna am 26. Juli. Machen Sie auch Ihren
Namenstag zu einem „Fest im Alltag“.

„Wir können die Schönheit und die
Bedeutung der Volksfrömmigkeit
schätzen“, sagt Papst Paul VI. (Evangelii
nuntiandi). Andachten, Rosenkranzgebet,
Prozessionen, Wallfahrten – pflegen Sie
die liebgewordenen Traditionen!

Ihr
Pfarrer Peter Lauer
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Gottesdienste 
vom 30.11. bis 31.12.2025
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In Gottes Ewigkeit heimgerufen 

Johanna Weber, Wirscheid; 88 Jahre + 16.10.2025

Marga Bienewald, Wittgert; 92 Jahre + 17.10.2025

Renate Müller, Oberhaid; 79 Jahre + 18.10.2025

Brigitte Müller, Stromberg; 75 Jahre + 20.10.2025

Thorsten Meuer, Ransbach-Baumbach; 52 Jahre + 21.10.2025

Heinz Werner, Hillscheid; 91 Jahre + 21.10.2025

Herbert Fohr, Höhr-Grenzhausen; 82 Jahre + 22.10.2025

Inge Weber, Höhr-Grenzhausen; 89 Jahre + 22.10.2025

Mia Vogt, Wirscheid; 92 Jahre + 24.10.2025

Ingrid Arzbach, Breitenau; 84 Jahre + 25.10.2025

Gerhard Sommer, Hilgert; 87 Jahre + 27.10.2025

Günter Strauß, Hillscheid; 86 Jahre + 29.10.2025

Detlef Fischer, Ransbach-Baumbach; 68 Jahre + 29.10.2025

Alice Gräber, Höhr-Grenzhausen; 90 Jahre + 01.11.2025

Dieter Strauf, Hillscheid; 75 Jahre + 03.11.2025

Maria Jäckle, Höhr-Grenzhausen; 86 Jahre + 06.11.2025

Trauer ist vielfältig und ist nicht nur auf das Trauern

nach dem Tod eines Menschen beschränkt. Daher

laden wir Sie herzlich zu Kaffee, Tee, Trost ein.

Hier erleben Sie Gemeinschaft und Austausch in

einer Atmosphäre der Vertraulichkeit. Wir würden

uns freuen Sie begrüßen zu dürfen!

Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Dorothee

Dörschel, Tel. 0160-91662593 wenden. Gerne holen

wir Sie zu Hause ab!

Kaffee, Tee, Trost

Jeden 2. Freitag im Monat jeweils um 15:30 Uhr im
Kath. Pfarrzentrum in Höhr-Grenzhausen. 

Termine 2026:
09.01. - 13.02. - 13.03. - 10.04. - 08.05. - 12.06. -

14.08. -  11.09. -  09.10. - 13.11. - 11.12.   
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Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Krippenfeiern, 
Christmetten und weiteren Heiligen Messen 
an den Weihnachtstagen.

St. Anna Stromberg

Besondere
Gottesdienste

St. Antonius Baumbach

Heiligabend, 24.12.2025 
Christmette, mitgestaltet vom Bläser-

ensemble des Musikvereins Ransbach-

Baumbach – 10 Minuten vor Beginn

besinnliche Musik und Texte              18.00 Uhr

St. Georg Breitenau

Heiligabend, 24.12.2025 
Kinderkrippenfeier                                15.00 Uhr                                                               
Christmette                                             18.00 Uhr                                                                                                                 

2. Weihnachtstag, 26.12.2025 
Eucharistiefeier 
mit Kindersegnung                                11.00 Uhr                                                                  

St. Josef Hillscheid

Heiligabend, 24.12.2025 
Familienchristmette                             16.00 Uhr                                                                                     

2. Weihnachtstag, 26.12.2025 
Eucharistiefeier 
mit Kindersegnung                               11.00 Uhr                                                                  

St. Peter und Paul 
Höhr-Grenzhausen

Heiligabend, 24.12.2025 
Christmette                                             18.00 Uhr

1. Weihnachtstag, 25.12.2025 
Eucharistiefeier zum ersten
Weihnachtsfeiertag , mitgestaltet 
vom Kirchenchor                                   11.00 Uhr

St. Marien Sessenbach

Heiligabend, 24.12.2025
Wort-Gottes-Feier zum Heiligen Abend,

mitgestaltet vom Kirchenchor          16.00 Uhr

St. Johannes der 
Täufer Nauort

Heiligabend, 24.12.2025
Familienchristmette                               16.00 Uhr

1. Weihnachtstag, 25.12.2025
Eucharistiefeier zum ersten
Weihnachtsfeiertag                                11.00 Uhr

St. Markus Ransbach

Heiligabend, 24.12.2025
Familienchristmette, mitgestaltet von der
Kirchenchorgemeinschaft St. Cäcilia
Siershahn & St. Markus 
Ransbach-Baumbach                            16.00 Uhr

1. Weihnachtstag, 25.12.2025
Messe der italienischen 
Gemeinde                                                  16.30 Uhr

2. Weihnachtstag, 26.12.2025
Eucharistiefeier 
mit Kindersegnung                                 09.30 Uhr

Heiligabend, 24.12.2025
Christmette                                               18.00 Uhr

2. Weihnachtstag, 26.12.2025
Eucharistiefeier 
mit Kindersegnung                                 09.30 Uhr
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Doch was sind die Sternsinger eigentlich?
Und was machen die?

Funkelnde Kronen, königliche Gewänder
und fröhliche Lieder – das sind die
Sternsinger! Sie ziehen von Haus zu Haus,
bringen den Menschen den Segen und
sammeln Spenden für Kinder in Not auf
der ganzen Welt.

Möchtest du dabei sein, wenn
Sternsingergruppen in ganz Deutschland
den Segen weitertragen?
Möchtest du dabei sein und mithelfen,
dass es Kindern überall besser geht?
Und dabei sogar selbst den Segen an die
Haustüren schreiben – vielleicht mit ein
paar Süßigkeiten als Belohnung?
Dann schau nach, wann die Sternsinger
bei dir im Ort unterwegs sind, und mach
mit!
Komm einfach zum Vorbereitungstreffen
oder sprich uns direkt an – wir freuen uns
auf dich!

Auch Begleitpersonen werden gesucht:
Eltern, Großeltern oder andere
Erwachsene sind herzlich eingeladen,
mitzumachen und die Gruppen zu
begleiten.
Wir freuen uns auf Dich und Euch 
– gemeinsam bringen wir den Segen zu
den Menschen!

20 * Christus + Mansionem + Benedicat – Christus segne dieses Haus + 26

Hillscheid
So., 07.12.25 um ca. 11.45 Uhr oder am 21.12.25 um
10.30 Uhr Gewänderanprobe nach der Eucharistiefeier
in der Kirche St. Josef
So., 28.12.25 um 11.00 Uhr Aussendung und Start in der
Kirche St. Josef 
Di., 06.01.26 um 18.30 Uhr Rückkehr und Sternsinger-
Gottesdienst mit anschließendem Pizzaessen in der
Kirche St. Josef
Ansprechpartnerin: Maria Petmecky 02624-2965

Breitenau
Di., 30.12.25 um 16.00 Uhr Vorbereitungstreffen im
Pfarrheim St. Georg 
So., 11.01.26 um 11.00 Uhr Rückkehr und
Sternsingergottesdienst mit anschließendem Danke-
Essen in der Kirche St. Georg 
Ansprechpartnerin: Kerstin Solarino, k.solarino@t-
online.de 

Nauort/Stromberg/Caan/Sessenbach/
Wirscheid/Alsbach
Fr., 19.12.25 von 16.00-18.00 Uhr Vorbereitungstreffen
im Pfarrzentrum Nauort
Ihr seid unterwegs: in Caan am Sa., 03.01.26 ab 10.00
Uhr, in Sessenbach am So., 04.01.26 ab 10.00 Uhr, in
Wirscheid am Fr., 09.01.26 ab 15. Uhr, in Stromberg am
Sa., 10.01.26 ab 9.30 Uhr, in Nauort am So., 11.01.26 ab
9.30 Uhr und in Alsbach 1 Sternsingergruppe nach
Absprache
Mo., 12.01.26 um 18.30 Uhr Sternsingergottesdienst in
St. Johannes der Täufer Nauort
Ansprechpartnerin: Sonja Perk, s.perk@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de

Ransbach-Baumbach
Mi., 10.12.25 um 18.00 Uhr Vorbereitungstreffen im
Pfarrheim St. Markus
Fr., 09.01.26 um 18.30 Uhr Sternsingergottesdienst in St.
Markus
Ansprechpartner : Markus Seibel, m.seibel@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de

Höhr-Grenzhausen
Mo, 29.12.25, 11.00-13.00 Uhr Vorbereitungstreffen im
Pfarrzentrum
Fr., 02.01.26 um 10.00 Uhr Aussendung Kirche St. Peter
und Paul 
So., 11.01.26 um 11.00 Uhr Sternsingergottesdienst in
der Kirche St. Peter und Paul
Ansprechpartnerin: Elisabeth Erfort, e.erfort@kath-
kirche-kannenbaeckerland.de
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Breitenau:
Immer dienstags, 18.00 Uhr: 
Probe St. Georgsbläser

Immer mittwochs, 19.00 Uhr: 
Kath. Bildungswerk/Yoga-Kurs

Sonntag, 14. Dezember 2025, 11:00 Uhr, Eine-Welt-Verkauf mit Fair-Steh-
Café

Samstag, 27. Dezember 2025, 18:00 Uhr, Eine-Welt-Verkauf

für die gesamte Pfarrei:
Donnerstag, 04. Dezember 2025, 16.30 Uhr: 
Handarbeitskreis - Tun was Freude macht im Pfarrzentrum Höhr-Grenzhausen

Freitag, 12. Dezember 2025, 15.30 Uhr:
Kaffee-Tee-Trost im Pfarrzentrum Höhr-Grenzhausen

Samstag, 13. Dezember 2025, 17.00 Uhr: 
Tischgottesdienst - Eucharistiefeier im Jugendheim Stromberg

Montag, 15. Dezember 2025, 20.00 Uhr: 
Zeit mit Jesus in der Kirche Sessenbach

Dienstag, 16. Dezember 2025, 19.00 Uhr: 
Vorbereitungstreffen Erstkommunionwochenende Kirchähr mit den Katechten
im Pfarrhaus Höhr-Grenzhausen

Freitag, 19. Dezember 2025, 15.00 Uhr: 
Tischgottesdienst - Wort-Gottes-Feier im Pfarrheim Breitenau

Miteinander
Adventdurch den 

Der Advent steht vor der Tür und wir freuen uns auf viele Treffen mit Ihnen und
Ihrer Familie bei den Traditionen und Veranstaltungen in unseren Kirchorten.
Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern eine besinnliche und wunderbare
vorweihnachtliche Zeit.

Ransbach:
immer mitwochs, 15:00 Uhr, KÖB geöffnet bis 17:00

immer freitags, 08:00 Uhr, KÖB geöffnet bis 09:00

Sonntag, 07. Dezember 2025, 17.30 Uhr: Treffen der italienischen
Gemeinde nach der Messe

Samstag, 27. Dezember 2025, 16.30 Uhr: 
Musikalische Andacht "Der Weg nach Bethlehem"
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Höhr-Grenzhausen:
Mittwoch, 03. Dezember 2025, 19.00 Uhr, Sitzung Eine-Welt-Gruppe

Donnerstag, 04. Dezember 2025, 19.30 Uhr, Sitzung Ortsausschuss

Mittwoch, 10. Dezember 2025, 19.30 Uhr, Treffen Weggemeinschaft im Glauben

Donnerstag, 11. Dezember 2025, 10.15 Uhr, Caritas Sozialbüro vor Ort

Dienstag, 16. Dezember 2025, 15.00 Uhr, Adventskaffee Kirchenchor

Sonntag, 21. Dezember 2025, 11:00 Uhr, Eine-Welt-Verkauf

Nauort:
immer sonntags, 10.30 Uhr, KÖB geöffnet bis 12:00

immer mittwochs, 16:00 Uhr, KÖB geöffnet bis 18:00

Donnerstag, 04. Dezember 2025, 17:00 Uhr, Probe Krippenspiel

Donnerstag, 11. Dezember 2025, 17:00 Uhr, Probe Krippenspiel

Donnerstag, 11. Dezember 2025, 19:30 Uhr, Bibelkreis Nauort/Stromberg

Donnerstag, 18. Dezember 2025, 17:00 Uhr, Probe Krippenspiel

Samstag, 20. Dezember 2025, 10:00 Uhr, Probe Krippenspiel

Dienstag, 23. Dezember 2025, 11:00 Uhr, Probe Krippenspiel

Stromberg:
Mittwoch, 03. Dezember 2025, 17.00 Uhr, Bücherei im Untergeschoss bis 19.00 Uhr

Sonntag, 28. Dezember 2025, 10.30 Uhr, Gesprächskaffee St. Anna

Hillscheid:
immer freitags, 16:00 Uhr, KÖB geöffnet bis 18:00

Sonntag, 07. Dezember 2025, 09:30 Uhr, Eine-Welt-Verkauf

Sonntag, 07. Dezember 2025, 11.45 Uhr: 
Anprobe der Sternsinger im Anschluss an die Euchristiefeier

Samstag, 20. Dezember 2025, 14.00 Uhr: Weihnachtsbasteln für Kinder
und Familien - Last Minute Weihnachtsgeschenke

Sonntag, 21. Dezember 2025, 10.15 Uhr: Anprobe der Sternsinger im
Anschluss an die Euchristiefeier
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Zeit für Stille - 

Raum für Gott
Meditative
Eucharistiefeier im Advent

Einladung zu einer besonderen Feier mit Wort, Musik und
Stille – ein Atemholen für die Seele.

Ruhige Musik & meditative Texte laden ein, innezuhalten,
zu beten und sich auf die Geburt Jesu vorzubereiten.

In stimmungsvoller Atmosphäre – Kerzenlicht,warme
Farben, Raum der Ruhe und Sammlung.

Termine:

Fr, 5. Dez – 18.30 Uhr, Taufkapelle in
Ransbach
Di, 16. Dez – 18.30 Uhr, Antoniuskapelle in
Hillscheid
Fr, 19. Dez – 18.30 Uhr, Taufkapelle in
Ransbach

15

Eine kleine Oase im Advent –
Gott kommt leise, still, doch ganz nahe.

Herzliche Einladung!

Ihr 
Pfarrer Xavier Manickathan
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Das war ein tolles Jahr –
mit vielen schönen Begegnungen.
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Das war ein tolles Jahr –
mit vielen schönen Begegnungen.Das war ein tolles Jahr –
mit vielen schönen Begegnungen.
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EINE WEIHNACHTSGESCHICHTE

Drama digital – 
echte Freunde sprechen miteinander!

Von Herbert Netter

Karla war vierzehn, machte zuverlässig ihre
Mathehausaufgaben und stellte sich all ihren
schulischen Herausforderungen. Sie war
fleißig, freundlich und ging in die achte Klasse
eines Gymnasiums. Mit anderen Worten: ein
Mensch, den Lehrer mochten und
Klassenclowns höflich ignorierten. Ihre
Clique – Lisa, Maja und Ronja – war ihr kleines
Reich. Sie lachten zusammen, tauschten
Stifte und Geheimnisse, planten
Weihnachtsmarktbesuche und hatten eine
gemeinsame Playlist, die in dieser Zeit zur
Hälfte aus Weihnachtsliedern bestand. Alles
wirkte stabil, gemütlich, wie ein perfekt
gebackener Vanillekipferl.

Doch dann kam es, das Drama light. Plötzlich
dieser unerwartete Blickwechsel aus 

heiterem Himmel: „Ach, wir haben uns schon

verabredet, wir dachten, du musst bestimmt

Vokabeln lernen.“ Karla lächelte tapfer,

während ihr inneres Ich mit einer

Schneeschaufel im Herzen rumstocherte.

Was, wenn ich wirklich langweilig bin?

Vielleicht sollte ich ab sofort rebellisch sein

Vans statt Schneestiefel, Hausaufgaben fünf

Minuten später statt sofort. Karla erlebte

eine Revolution im Kopf, null Motivation in

echt.

Zu Hause backte sie Plätzchen mit ihrer

Mutter, wobei der Teig perfekt war und ihre

Laune nicht. Zwischendurch kontrollierte sie

ihr Handy so oft, als wäre es ein Haustier, das

man füttern müsste. Nichts. Funkstille. Nur 
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eine Push-Nachricht von der Schulcloud:
„Bitte Vokabeltest vorbereiten. Fantastisch.
Meine treueste Beziehung ist digital und
grammatikalisch.

Am letzten Schultag, nach der
Weihnachtsfeier, suchte Karla in der Aula
einen Handschuh. (Natürlich hatte sie ihn
verloren. Chaos war also doch möglich in
ihrem Leben.) Zwischen Tannennadelduft
und verlassenen Stuhlreihen tauchte
plötzlich Ronja auf, ebenfalls suchend. Beide
hielten inne, als hätte jemand auf Pause
gedrückt. „Hi“, sagte Ronja. Ihr Tonfall klang
wie Strümpfe direkt nach dem Waschen:
weich, aber ein bisschen verdreht. „Hi“,
antwortete Karla und spürte ihr Herz wie
einen Adventskalender – hinter jedem
Türchen eine Frage. Ronja räusperte sich.
„Äh. Also. Wir waren… irgendwie blöd.“ Wir
waren… Ja, dachte Karla. Ein Ball, den
niemand zurückwirft. „Lisa meinte, du hältst
dich für was Besseres. Und wir… sind halt
mitgerutscht.“ „Rutscht man so in
Freundschaftsprobleme? Wie auf Eis?“
dachte Karla, sagte aber nur: „Das hat
wehgetan. Wie kommt man nur auf solche
Gedanken?“ Ronja nickte. „Ich hatte Angst, du
brauchst uns nicht mehr.“ 

„Ich brauche euch sehr“, dachte Karla. „Aber
bitte ohne Drama, ich habe genug
Schulstoff.“ Sie fanden ihren Handschuh.
Draußen schneite es wie in einem
Weihnachtsfilm, nur dass niemand im
Hintergrund sang – zum Glück. Im Hof
standen Lisa und Maja. Verlegen. Rote Nasen,
gerötete Ohren, als wären sie darauf
vorbereitet, notfalls selbst
Weihnachtswichtel zu spielen. „Frohe
Weihnachten“, sagte Lisa. „Neustart?“
Version 2.0 – weniger Drama, mehr Kakao?
dachte Karla. „Ja“, sagte sie, „aber wir reden,
bevor wir uns reinsteigern. Deal?“ Drei Köpfe
nickten.

Karla war vor Tagen mit ihrer Schwester
unterwegs und hielt es für zu unwichtig, als
es der Gruppe mitzuteilen – eigentlich ein
Nichts mit großer Auswirkung. Und während
leise irgendwo ein Windspiel klang und
Schnee wie glitzernder Staub fiel, fühlte Karla
etwas Warmes in sich: keine perfekte
Weihnachtsmagie, sondern echte
Freundschaft mit Fehlern. 

Und vielleicht – nur vielleicht – ein bisschen
Mut zum Unperfektsein.
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Kirchenchor 
St. Markus Ransbach-Baumbach

Singen im Chor macht Freu(n)de

Mit zahlreichen Auftritten an
besonderen Feiertagen des

Kirchenjahres wie z.B.
an Ostern und Weihnachten sowie an
den Kirchweihfesten in St. Antonius, 
St. Markus und in Siershahn trug die

Chorgemeinschaft mit ihrer
musikalischen Gestaltung zur

besonderen Ehre Gottes und den
Menschen zur Freude bei. 

Besonders die Aufführung der
FRIEDENSMESSE von Lorenz Maierhofer

an Kirchweih unterstrich unser aller
Anliegen, für den Frieden einzustehen.
Erstmals bereicherten wir auch einen

Gottesdienst in der Ev.
Nachbargemeinde in Wirges. Ein weiterer

Höhepunkt des Jahres war der
Musikgottesdienst zum 120jährigen

Jubiläum unseres seit Jahren
verbundenen Partnerchores St. Cäcilia
Siershahn und des MV Siershahn unter
Mitwirkung des Kirchenchores der Ev.

Kirchengemeinde Alpenrod.

Auch die Geselligkeit im Chor ist uns
eine Herzensangelegenheit. Bei einem

Tagesausflug nach Gau-Bickelheim
erlebten wir unterhaltsame Stunden in

den Weinbergen. 

Im Januar 2026 begeht der Chor
sein 75jähriges Jubiläum mit

einem Gottesdienst und
anschließendem Empfang. 

Die musikalischen Gruppen unserer
Pfarrei proben regelmäßig an folgenden
Terminen:
 
Kirchenchor St. Peter und Paul Höhr-
Grenzhausen 
Immer montags um 19:00 Uhr im Kath.
Pfarrzentrum Höhr-Grenzhausen
 
Chor Da Capo 
Immer dienstags um 20:00 Uhr im 
Kath. Pfarrzentrum Höhr-Grenzhausen
 
Kirchenchor St. Marien
Sessenbach/Wirscheid     
Immer dienstags um 18:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus in Wirscheid
 
Kirchenchor Cäcilia Nauort     
Immer mittwochs um 19:30 Uhr im 
Pfarrheim Nauort
 
Kinderchor „Kids Voices“
Immer mittwochs um 15:15 Uhr im 
Kath. Pfarrzentrum Höhr-Grenzhausen
 
Pfarrei-Chor „Voices of Hope“ 
Immer donnerstags 19:30 Uhr im 
Kath. Pfarrzentrum Höhr-Grenzhausen
 
Kirchenchorgemeinschaft St. Markus
Ransbach/St. Cäcilia Siershahn
Immer donnerstags um 20:00 Uhr 
 
Singkreis Hillscheid     
Immer freitags um 18:30 Uhr im 
Pfarsaal in Hillscheid

 Haben Sie Spaß am Singen? Möchten Sie
mitmachen?  Dann melden Sie sich gerne
im Zentralen Pfarrbüro. 

Kirchenchöre
Ich will dich preisen, HERR, unter den Völkern,

 dir vor den Nationen singen und spielen.
Psalm 108:4
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Einladung zum Kolpinggedenktag 2025

Die Kolpingsfamilie St. Markus
Ransbach-Baumbach lädt sehr herzlich
ein zur Feier des Kolpinggedenktages

Wir begehen den Gedenktag am

14.12.2025 und beginnen um 09:30 Uhr

mit der Eucharistiefeier in der Kirche St.

Markus, die für die Lebenden und

Verstorbenen unserer Gemeinschaft

gehalten wird.

Unsere traditionelle adventliche

Feierstunde, in deren Rahmen wir uns auf

das Wirken unseres Gründers Adolph

Kolping besinnen und Ehrungen für

langjährige Mitgliedschaft erfolgen,

beginnt im Anschluss im Pfarrheim 

St. Markus.

Kaffee, Tee, Getränke und

weihnachtliches Gebäck stehen bereit

und umrahmen eine Zeit guter Gespräche

und den gemeinsamen Gesang.

Für unsere Jüngsten hat sich der Nikolaus

angesagt. Um die Mittagsstunde wird ein

kleiner Imbiss gereicht. 

Der Vorstand hofft auf zahlreichen

Besuch der Mitglieder unserer

Kolpingsfamilie.

Gerne begrüßen wir und heißen herzlich

willkommen Interessierte aus unserer

Pfarrei St. Peter und Paul im

Kannenbäckerland.

Eine Anmeldung mit der Zahl der

Teilnehmenden (vor allem der Kinder)

wird bis Montag, 08.12.2025

unter Tel. 02623/4553 oder E-Mail an

kolping@winkensweb.de erbeten.

Um den vollen Wert des Glücks zu
erfahren, brauchen wir jemanden mit

dem wir teilen können. 

Neujahrsempfang und 75 Jahre 
Kirchenchor  St. Markus    

Die Ortsausschüsse der Kirchorte 
St. Antonius und St. Markus 

und der Kirchenchor St. Markus 
laden am Sonntag, 11. Januar 2026

nach dem Gottesdienst um 10.30 Uhr 
zum Neujahrsempfang  ins Pfarrheim 

St. Markus ein.

Über Ihr Kommen würden wir
uns freuen.
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Guter Gott,

Du bist unglaublich,
manchmal so fern, und doch wieder ganz nah.
Durch Deinen Sohn hast Du uns einmal mehr

Deine Liebe erfahrbar gemacht. 
Wir bitten Dich:

Stärke unseren Glauben durch Deinen Geist,
öffne uns für Dein Wort und Deine Botschaft, und lass uns

Deinem Beispiel der Liebe und Barmherzigkeit folgen.
Weihnachten ist die Zeit des Friedens und der Hoffnung.

Darum bitten wir gerade an Weihnachten: 
Segne uns mit Deiner Liebe und Barmherzigkeit und

gib uns Deinen Frieden.

Amen.

Er hat es tatsächlich getan!

 und als kleines Kind zu unserer Rettung auf die Erde gekommen. 
Es ist kaum vorstellbar und doch wahr. Durch Jesus ist Gott für uns

sichtbar und greifbar geworden. Seine Liebe gibt uns Kraft 
und der Glaube die Hoffnung, auch heute noch. 

Gott ist Mensch geworden 

Texte: Jürgen Kretz
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Xavier Manickathan - Leitender Pfarrer
Tel.: 02624 94342-0
E-Mail: x.manickathan@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de
 
Peter Lauer - Pfarrer
Tel.: 0172-6938653
E-Mail: p.lauer@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de
 
Simon Beranek - Pastoralreferent
Telefon: 02624 94342-23 / 0163 7321859
E-Mail: s.beranek@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de
  
Elisabeth Erfort - Gemeindereferentin
Kirchorte: Höhr-Grenzhausen, Hillscheid und
Ransbach-Baumbach
Telefon: 02624 94342-45
E-Mail: e.erfort@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de
 
Johanna Löhr - Pastoralreferentin
Telefon: 02624 94342-14
E-Mail: j.loehr@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de
 
Sonja Perk - Pastoralreferentin
Kirchorte: Nauort, Stromberg und Breitenau
Telefon: 02624 94342-37 / 0177 3780949
E-Mail: s.perk@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de
 
Marco Rocco - Diakon
Telefon.: 02624 94342-46
E-Mail: m.rocco@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de
 
Markus Seibel - Diakon
Telefon: 02624 94342-38 /  0151 54839973 
E-Mail: m.seibel@kath-kirche-
kannenbaeckerland.de

Kontakt
Zentrales Pfarrbüro 
 
Töpferstraße 17, 56203 Höhr-Grenzhausen 
Telefon: 02624 94342-0, Fax: 02624 94342-25 
info@kath-kirche-kannenbaeckerland.de
www.kath-kirche-kannenbaeckerland.de
 
Bürozeiten: 
Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
Montag bis Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr
 

Von Montag, 22.12.2025 bis einschl.
Freitag, 03.01.2026 ist das Zentrale
Pfarrbüro nur vormittags geöffnet.       
Die Kontaktstellen bleiben geschlossen.

Kontaktstellen in den Kirchorten 
 

St. Antonius Baumbach und 
St. Markus Ransbach 
Rheinstraße 32, 56235 Ransbach-Baumbach 
Telefon: 02624 94342-29 
Bürozeiten: Montag 8.30 Uhr – 10.30 Uhr 
 

St. Georg Breitenau 
Hauptstraße 20, 56237 Breitenau 
Telefon: 02624 94342-26 
Bürozeiten: Montag 11.00 Uhr – 13.00 Uhr 
 

St. Josef Hillscheid 
Kolpingstraße 7, 56204 Hillscheid 
Telefon: 02624 94342-27 
Bürozeiten: Dienstag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

St. Johannes der Täufer Nauort und 
St. Anna Stromberg 
Kirchstraße 16, 56237 Nauort 
Telefon: 02624 94342-28 
Bürozeiten: Freitag 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 
 

Homepage der Pfarrei St. Peter und Paul 
im Kannenbäckerland:
www.kath-kirche-kannenbaeckerland.de
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